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Öffentliche Sitzung des Kreistags am 7. Mai 2018 
 
 
BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 

 

1. Genehmigung der Niederschriften aus den letzten öffentlichen Sitzungen 
am 29.01. und 19.03.2018 

  
 Beschluss (einstimmig, ohne förmliche Abstimmung): 

Die Niederschriften über die letzten öffentlichen Sitzungen des Kreistags am 
29.01. und am 19.03.2018 werden genehmigt. 
 

2. Bekanntgabe von in nicht öffentlichen Sitzungen gefassten Beschlüssen 
  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Der Vorsitzende teilt mit, dass das Finanzamt Singen für eine Übergangszeit in 
Gottmadingen in einer vom Landkreis für die Unterbringung von Flüchtlingen gemiete-
ten Liegenschaft (Industriepark 210) unterkommen wird. Grund hierfür sind erforderli-
che Umbaumaßnahmen am ursprünglichen Standort des Finanzamts. 

 

3. Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH;  
Konzernabschluss 2016 

  
 Beschluss (Mehrheit der Ja-Stimmen gegen 3 Nein-Stimmen): 

Der Kreistag beauftragt den Vertreter des Landkreises in der Gesellschafterver-
sammlung der Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH, folgenden Ein-
zelbeschlüssen zuzustimmen: 

1. Der Konzernabschluss 2016 in der vorgelegten Fassung wird festgestellt. 

2. Der Konzernjahresüberschuss in Höhe von 3.152.728,67 EUR wird auf neue 
Rechnung vorgetragen. 

3. Der Geschäftsführung wird Entlastung erteilt. 
 
Hinweis: 

Die Kreisräte Burchardt, Häusler und Hirschle nahmen wegen Befangenheit weder 
an der Beratung noch an der Beschlussfassung teil. 

 

3.1 Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH;  
Konzernabschluss 2016 - Entlastung des Aufsichtsrats 

  
 Beschluss (einstimmig, 3 Enthaltungen): 

Der Kreistag beauftragt den Vertreter des Landkreises in der Gesellschafterver-
sammlung der Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH, der Entlastung 
des Aufsichtsrats zuzustimmen. 
 
Hinweise: 

 Der Vorsitzende (Landrat) sowie die Damen und Herren Kreisräte v. Bodman, Dr. 
Both, Brennenstuhl, Dr. Geiger, Häusler, Hirschle, Hoffmann, Dr. Kreitmeier, 
Jürgen Leipold und Staab nahmen wegen Befangenheit weder an der Beratung 
noch an der Beschlussfassung teil. 
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 Die Sitzung wurde bei diesem TOP von Kreisrat Ostermaier geleitet. 

 

4. Betrauungsakt Verein REGIO Konstanz-Bodensee-Hegau e. V.  
Mitgliedschaft des Landkreises im REGIO Konstanz-Bodensee-Hegau e. 
V. 

  
 Beschluss (einstimmig, 1 Enthaltung): 

1. Der Kreistag betraut den REGIO Konstanz-Bodensee-Hegau e. V. (nachfol-

gend „REGIO e.V.“) mit Wirkung zum 01.01.2018 mit der Erbringung von 

Dienstleistungen, die von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse sind, im 

Wege des öffentlichen Auftrags (Betrauungsakt). Der Entwurf des Be-

trauungsakts ist als Anlage 1 beigefügt. 

2. Die Verwaltung wird bevollmächtigt, evtl. erforderliche Anpassungen des 

Betrauungsaktes gemäß den Anforderungen des Feststellungsbeschlusses 

der Europäischen Kommission vorzunehmen. Dies betrifft auch die Anpas-

sungen, die evtl. aufgrund einer steuerlichen Prüfung erforderlich werden. 
 

5. Budgetreste zum Jahresabschluss 2017; 
Beschlussfassung zu den Überträgen 

  
 Beschluss 1 (einstimmig, ohne förmliche Abstimmung): 

Das vorläufige Ergebnis des Haushaltsjahres 2017 wird zur Kenntnis genom-
men. 

 

Beschluss 2 (Mehrheit der Ja-Stimmen gegen 7 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung): 

Die Budgetüberträge aus 2017 in Höhe von 

 1.622.600 € im Ergebnishaushalt und  

 4.866.738 € im Finanzhaushalt  

werden festgestellt und stehen im Haushaltsjahr 2018 zur Verfügung. 

 

6. "seehas" Konstanz - Engen; 
Mitfinanzierung durch den Landkreis ab 2020 

  
 Beschluss (einstimmig): 

1. Der Landkreis beteiligt sich auch über 2020 hinaus, an den Betriebskosten 
des seehas Konstanz – Engen mit der Hälfte der Vollkosten der Zugkilometer 
über Landesstandard (die andere Hälfte trägt das Land).  

2. Der Landkreis befürwortet eine Verlängerung des bestehenden Vertrags für 
die seehas-Verbindung Konstanz – Engen zwischen dem Land Baden-
Württemberg und der SBB Deutschland GmbH ab 2020 und setzt sich dafür 
ein, den hohen Standard und die sehr gute Verkehrsqualität des bisherigen 
Angebots für die maximal mögliche Vertragszeit zu sichern. 

3. Der Landkreis Konstanz wünscht an den Verhandlungen beteiligt zu werden. 

4. Das Land Baden-Württemberg wird gebeten im Rahmen der Vertragsverlän-
gerungen mit der SBB Deutschland das landesweite Konzept der kostenlo-
sen Fahrradmitnahme für die Seehasverbindung Konstanz-Engen umzuset-
zen. 

5. Des Weiteren bittet der Landkreis darum, im Rahmen der Vertragsverlänge-
rung mit der SBB Deutschland GmbH zur Umsetzung des Behindertengleich-
stellungsgesetzes aufzugeben, die Türen der Seehas-Züge mit einem Schie-
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betritt auszustatten bzw. diesen auszufahren, damit das derzeit vorhandene, 
mit ca. 25 cm nicht barrierefreie Spaltmaß, beim Zugein- und –ausstieg ver-
ringert wird. 

6. Grundlage für die weitere Mitfinanzierung des Seehasverkehrs Konstanz-
Singen durch den Landkreis Konstanz ist, dass Vertreter des Landkreises 
Konstanz Einblick in die Vertragsunterlagen nehmen können. Ggf. ist eine 
entsprechende Regelung in die Vertragsverlängerung zwischen Land und 
SBB-Deutschland aufzunehmen. 

 

7. Ausbau K 6162 OD Gaienhofen 3. BA - Erweiterung des Bauauftrags 
  
 Beschluss (einstimmig): 

Der Bauauftrag vom 19.02.2018 an die Fa. Schleith für den Ausbau der K 6162 
wird um den 3. BA - OD Gaienhofen erweitert. Grundlage ist das Angebot vom 
23.01.2018. 
 
 
Hinweise: 

 Die Kosten für die Maßnahme belaufen sich auf insgesamt 230.000 €. Der Netto-
aufwand für den Landkreis beläuft sich auf 190.000 €, nachdem die Gemeinde ei-
nen Eigenanteil von 40.000 € zu übernehmen hat. 

 Kreisrat Eisch begab sich nach dem Aufruf des TOP in den Zuhörerbereich. Er 
nahm daher weder an der Beratung noch an der Beschlussfassung teil. 

 

8. Beteiligung Landkreis bei Herstellung und Erneuerung einer Abwasseran-
lage von Gemeinden nach Richtlinien für rechtliche Behandlung von 
Ortsdurchfahrten (Ortsdurchfahrtsrichtlinie / ODR); 
Anpassung der pauschalen Erstattungsbeträge 

  
 Beschluss (einstimmig): 

1. Die Pauschalbeträge für die Beteiligung an gemeindlichen Abwasseranlagen 
betragen analog den Sätzen für Bundes- und Landesstraßen 

 für die Grundpauschale     166 € je lfd. Straßenmeter 

 für die Zusatzpauschale       33 € je lfd. Straßenmeter 

 für Straßeneinläufe      530 € je Einlauf 

 für eine Inlinersanierung der Kanäle     77 € je lfd. Straßenmeter. 

2. Die Sätze gelten ab sofort für alle noch nicht begonnenen Baumaßnahmen. 

 

9. Jugendsozialarbeit an Schulen 
  
 Beschluss (einstimmig): 

1. Die Richtlinien des Landkreises Konstanz zur Förderung von Jugendsozial-
arbeit an Schulen werden entsprechend der Anlage 1 dahingehend geändert, 
dass der Landkreis Konstanz Schulsozialarbeit an den Schulen im Zustän-
digkeitsbereich des Kreisjugendamtes Konstanz zusätzlich für ausgewiesene 
Vorbereitungsklassen (VKL) fördert. 

2. Der Landkreis Konstanz fördert maximal 0,2 Stellenanteile je ausgewiesener 
VKL mit 3.340 €.  

3. Über die Bereitstellung der erforderlichen Haushaltsmittel entscheidet der 
Kreistag im Rahmen der Haushaltsplanberatungen. 
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4. Die Änderung der Richtlinien tritt zum Beginn des Schuljahres 2018/19 im 
September 2018 in Kraft. 

 

10. Betreutes Wohnen in Familien (BWF); 
Erhöhung des Betreuungsentgelts für die Familien 

  
 Beschluss (einstimmig): 

1. Das Betreuungsentgelt für die Familien wird ab 01.06.2018 von 440 € auf 490 
€ monatlich erhöht. 

2. Die Kürzung des Betreuungsentgelts bei regelmäßiger Beschäftigung oder 
Betreuung des Klienten außerhalb der Familie wird von bisher 20 % auf 10 % 
reduziert. 

3. Ziffer 7.2. der Richtlinien des Landkreises Konstanz über die Durchführung 
des begleiteten Wohnens für erwachsene behinderte Menschen in Familien 
(BWF-RL) vom 6.11.2006 in der Fassung vom 01.01.2018 wird entsprechend 
geändert. 

4. Der Sozialausschuss wird damit beauftragt, für die Fortschreibung des Be-
treuungsentgelts einen geeigneten Index zu bestimmen und diesen in die 
Richtlinien aufzunehmen. 

 

11. Eingliederungshilfe für behinderte Menschen; 
Fortschreibung des Teilhabeplans für Menschen mit seelischer Behinde-
rung (Psychiatrieplan) 

  
 Beschluss (einstimmig): 

Der Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-Württemberg (KVJS) 
wird mit der Fortschreibung des Teilhabeplans für den Personenkreis der see-
lisch behinderten Menschen beauftragt. 

 

12. Mitteilungen 
  

12.1 Unterbringung und Integration von Asylbewerbern; 
Aktueller Sachstand 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Der Vorsitzende berichtet: 

 Die Zahl der Zuweisungen hat – wie im Bericht dargestellt – stark abgenommen. 

 Daher setzt die Verwaltung in Abstimmung mit den Städten und Gemeinden den 
Rückbau der vom Kreistag ursprünglich beschlossenen Anmietungen konsequent 
fort.  

 Grundlage für die Verhandlungen mit den Städten und Gemeinden ist das vom 
VFA beschlossene und dem RP Freiburg vorliegende Rückbaukonzept v. 
05.03.2018. 

 In diesem Zusammenhang sind u. a. folgende Maßnahmen geplant bzw. in der 
Umsetzung begriffen: 

o Rückgabe der Notunterkunft „Herrenlandstraße“ in Radolfzell (Verweis auf die 
Bekanntgabe unter TOP 2). 

o Verhandlungen über die Rückgabe der angemieteten Liegenschaft im Indust-
riepark Gottmadingen. 
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o Verhandlungen mit der Stadt Konstanz über die NU Dettingen“ laufen. 

 Größtes Problem ist derzeit die Tatsache, dass die Zahl der „Fehlbeleger“ in den 
GUs kontinuierlich ansteigt (s. Sitzungsvorlage). Dies ist derzeit Gegenstand von 
Verhandlungen mit den Städten und Gemeinden, die sich sehr bemühen, jedoch 
noch Zeit benötigen, bis allfällige Quartiere zur Verfügung stehen. 

 Landkreistag, Städte- und Gemeindetag verhandeln mit dem Land über eine er-
höhte Abgeltung der Kosten (u. a. für die von den Stadt- und Landkreisen getrage-
nen Kosten nach dem Asylbewerberleistungsgesetz). Die Verhandlungen sollten 
erfolgreich sein, noch vor der Sommerpause 2018 wird ein entsprechendes Signal 
erwartet. 

 

12.2 Integrationskonzept; 
Sachstandsbericht 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Maßnahmenliste sollte noch vor der Sommerpause 2018 mit Zahlen unterlegt wer-
den, damit eine entsprechende Priorisierung noch vor den Beratungen des Haushalts 
erfolgen kann. 

Die Verwaltung teilt mit, dass die Liste bereits vorliegt und dass diese mit den entspre-
chenden Beträgen versehen werden wird. 

 

12.3 Informationsveranstaltung des Verkehrsministeriums bzgl. Bahnsteighö-
hen in Baden-Württemberg 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Ein entsprechender Brief an Andreas Jung (MdB) wurde versandt.  

Am 09.05.2018 findet darüber hinaus am Bahnhof in Allensbach ein Pressetermin im 
Beisein von MdB Jung statt. Zu diesem Termin wurden auch die Fraktionsvorsitzen-
den, Kreisrat Kennerknecht, der sich seit vielen Jahren insbesondere in Sachen 
ÖPNV engagiert. sowie Bürgermeister Friedrich eingeladen.  

 

12.4 Bericht aus der "Randenkommission" 
  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen den Bericht über die letzte Sitzung der 
“Randenkommission” zur Kenntnis. 

 

12.5 Sitzungstermine des Kreistags und der Ausschüsse 2018/19 
  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Ausführungen in der Sitzungsvorlage sowie 
die Termine 2018/19 zur Kenntnis. 
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13. Bürgerfragestunde 
  
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

14. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
  

14.1 Digitalisierung; 
Teilnahme des Landkreises Konstanz an einem "Leuchtturmprojekt" des 
Landes mit anderen Landkreisen 
 
Beschluss: 

Entfällt. 

Der Vorsitzende berichtet: 

 Kreistag hat am 23.10.2017 beschlossen, dass sich der Landkreis KN zusammen 
mit anderen Landkreisen beim Land um ein „Leuchtturmprojekt“ bewerben soll.  

 Der Landkreis Konstanz hat sich demnach, wie bereits im VFA am 04.12.2017 
vorgestellt, an einem Konsortium mit den Landkreisen BB, BC, KA und TUT 
beteiligt. 

 Am vergangen Donnerstag (03.05.2018) fand in Stuttgart die Preisverleihung 
im Rahmen des Wettbewerbs Digitale Zukunftskommune@bw im IM statt. 

 Dieses Konsortium hat eines der fünf Leuchtturmprojekte gewinnen können. 

 Zitat aus der PM des IM: 

„Der Verbund der Landkreise Karlsruhe, Biberach, Böblingen, Konstanz und Tutt-
lingen überwindet das Inseldenken: Jeder wird einen Baustein auf dem Weg ins 
digitale Zeitalter ganz gezielt voranbringen – E-Akte (BC), digitale KFZ-
Zulassung (KN), Telemedizin (TUT), interaktive und digitale Lerntische an Schu-
len (KA) oder intelligente Mobilität (BB) – und den Wissenstransfer und damit die 
Übertragbarkeit auf andere Landkreise und Kommunen sicherstellen. 

 Alle Gewinner bekommen vom Land jeweils 880.000 Euro zur Umsetzung 
ihrer Digitalprojekte. Auf den Landkreis entfallen somit 176.000 €. 

 Laufzeit des Projekts: Bis 2021 

 Innenminister Strobl hob den Zusammenschluss der Landkreise und das Über-
winden von Inseldenken besonders hervor! 

 Jetzt können die Planungen und Vorbereitungen zur Umsetzung beginnen. 

 Wir werden die Gremien regelmäßig über den Fortgang unterrichten. 

 

14.2 Radweg zwischen Kaltbrunn - Wildpark - Markelfingen 
  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Sowohl aus zeitlichen als auch aus rechtlichen und finanziellen Gründen lässt sich 
wohl nur eine Variante umsetzen, die nicht als optimal betrachtet wird. 

Unabhängig davon wird gebeten, die verschiedenen Varianten nochmals zu überprü-
fen und dabei insbesondere auch auf den „Umweltfaktor“ (möglichst geringer Eingriff in 
die Umwelt) zu achten (Kreisrat Siegfried Lehmann). 
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14.3 Radweg Dettingen - Allensbach; 
Stahlgeländer entlang eines Teils des Radwegs 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Auf einem Teilabschnitt des Radwegs wurde ein Stahlgeländer installiert. Die Notwen-
digkeit bzw. der Grund für das Anbringen dieses Geländers/rechtliche Notwendigkeit 
sollte mitgeteilt werden (Kreisrat Burchardt). 

Dies wird vom Vorsitzenden zugesagt. 
 

14.4 Initiative der Wohlfahrtsverbände zur Harmonisierung der Angebote im 
Rahmen eines "Sozialpasses" 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Es gibt eine Initiative der Wohlfahrtsverbände mit dem Ziel, die Angebote, die es im 
Rahmen von “Sozialpässen” gibt, zu harmonisieren. Inwieweit ist die Kreisverwaltung 
eingebunden? (Kreisrat Staab). 

Der Vorsitzende antwortet, dass im Sozialausschuss am 16.04.2016 ein solches An-
liegen erwähnt worden ist (Bereich Flüchtlinge). Dies ist jedoch in erster Linie Aufgabe 
von denjenigen Städten und Gemeinden, in denen es einen Sozialpass gibt. 

 

14.5 Ausbau und Elektrifizierung der Bodenseegürtelbahn; 
weiteres Vorgehen/Übernahme von Kosten 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Der Vorsitzende berichtet: 

 Als Mitglied in IV Bodensee-Gürtelbahn setzt sich auch der Landkreis Konstanz für 
eine wesentliche Verbesserung der Schienenstrecke Radolfzell – Friedrichshafen 
ein. 

 Am 22.05.2017 hat der Kreistag die grundsätzliche (auch finanzielle) Unterstützung 
für eine Elektrifizierung und einem verbesserten Verkehrsangebot beschlossen. 

 Am 27.4.2018 fand ein Gespräch zwischen den Landkreisen Konstanz und Boden-
seekreis sowie Herrn Franke von Regionalverband Bodensee-Oberschwaben 
statt. Dabei ging es um die Finanzierung der Planungen (Leistungsphasen 1 und 
2), um das Thema Elektrifizierung voranzubringen bzw. in Gang setzen zu können. 

 Das Thema wird in der nächsten Sitzung des Technischen und Umweltausschus-
ses am 18.06.2018 und danach im Kreistag am 23.07.2018 beraten. 

 

14.6 Würdigung von EU-Partnerschaften; 
Besuch des französischen Generalkonsuls 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Der Vorsitzende erinnert daran, dass im Anschluss an die Sitzung am 17:15 Uhr 
erstmals die vom Kreistag beschlossene Würdigung von EU-Partnerschaften stattfin-
den wird.  

Der französische Generalkonsul aus Stuttgart, Herr Nicolas Eybalin, sowie Andreas 
Jung, MdB und Vorsitzender der deutsch-französischen Parlamentariergruppe, wer-
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den anwesend sein sowie Vertreter des Regionalverbands Süd der deutsch-
französischen Gesellschafen aus dem Landkreis Konstanz. 

Es wird um möglichst zahlreiche Teilnahme gebeten, damit diese Würdigung in einem 
angemessenen Rahmen stattfinden kann. 
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